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B E I S P I E L E

• 90 Minuten im Himmel: 
Erfahrungen zwischen Leben 
und Tod 
Don Piper

• Den Himmel gibt’s echt:
Die erstaunlichen Erlebnisse 
eines Jungen zwischen Leben 
und Tod 
Todd Burpo

• An der Schwelle zum Himmel: 
Erlebnisse zwischen Leben und 
Tod aus dem Alltag eines 
Landarztes 
Reggie Anderson

• Himmelskind:
Ein kleines Mädchen reist in die 
Ewigkeit 
Christy Wilson Beam

• Phänomen Nahtod 
Walter Meili
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T E X T A U S Z Ü G E
   

  • „Als ich starb …“ 

• kein ärztlich  bestätigter Tod

• Im Himmel erkannte der 
Betroffene viele bekannte 
Gesichter. Einer sah seinen Opa.

• Paradies: Seelen, keine 
„vollständigen“ Menschen mit 
Körper (Apg 2,27; Off 6,9; 20,4)

• Als Erstes sah der Betroffene 
seinen Großvater im Himmel.

• „Heute wirst du MIT MIR im 
Paradies sein.“

• „Wir alle tragen Flügel im 
Himmel.“                                        
„Alle haben dort eine Art 
Heiligenschein, Licht über dem 
Kopf.“

• Ursache: falsche, spekulative 
bildhafte Darstellungen von 
Engeln usw.
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T E X T A U S Z Ü G E
   

  • „von einigen umarmt, von 
anderen geküsst“

• irdische Vorstellungen und 
Erfahrungen: Gottes Wort 
schweigt dazu.

• Im Himmel erkannte er, was die 
Bibel mit vollkommener Liebe 
meint: „Alle, die mich dort 
umringten, strahlten diese aus.“ 

• Liebe erkennt man in dem, was 
Gott in Christus getan hat!

• Im Himmel wurden „Hunderte 
von Liedern zugleich gesungen“. 

• 1. Kor 14,33: „kein Gott der 
Unordnung“

• Er erkannte „viele der alten 
Kirchenlieder“. 

• keine unvollkommenen, von 
fehlbaren Menschen gedich-
teten Werke im Himmel

• sakrale Vorstellungen
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T E X T A U S Z Ü G E
   

  • „keine Lieder vom Kreuz Jesu“

• Kreuz bleibt für uns immer der 
Mittelpunkt (vgl. Off 5,6) – auch 
im Himmel! 

• besonders seltsam: In der Be-
schreibung fehlt einer: Christus. 

• Himmel ohne unseren Retter?!

• anderes Kind: „Jesus hat wirklich 
einen braunen Bart und ein 
altmodisches weißes Kleid ... ich 
glaube, es ist unten am Rand ein 
bisschen eingerissen.“

• Wir sollen uns kein Bild von Ihm 
machen  (2. Mo 20,4).

• „Der Herr trug im Himmel eine 
Krone.“  

• Ja, Off 19,12: Diademe. 

• Offenbarung: Buch voller 
Symbole

• rein menschliche Vorstellungen
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T E X T A U S Z Ü G E
   

  • Kind hat im Himmel Gott 
gesehen. „Jesu Stuhl ist gleich 
neben dem seines Vaters.“ 
• (Joh 14,9) In Christus sehen wir den 

Vater; Gott bewohnt ein unzu-
gängliches Licht (1. Tim 6,16).

• Gabriel saß auf der linken Seite 
des Thrones Gottes. 
• Geschöpf  auf einem vergleichbaren 

Platz wie Christus?

• Der Heilige Geist hat Kraft auf 
den Vater des Betroffenen 
heruntergeschossen. 

• Gott gibt Kraft – aber nicht in 
materieller, so beschreibbarer 
Weise. 

• Der Geist ist nicht sichtbar!

• Schwerter im Himmel, damit Engel 
Satan vom Himmel fernhalten

•  Widerspruch zu Eph 6,11: Teufel 
(Dämonen) im Himmel, von Kampf 
dort mit Feind keine Rede
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T E X T A U S Z Ü G E
   

  • Satan gesehen

• Engel, Geist, körperlos (Heb 1,7)

• Männer kämpften gegen Satan, 
schlechte Menschen und Mon-
ster, nicht aber Frauen & Kinder. 

• Gottes Wort sagt nichts zur 
Geschlechtlichkeit von 
Mann/Frau im Himmel

• keine Beziehungen mehr von 
Männern/ Frauen (Mt 22,30)

• Nur Christus wird kämpfen 
(aber nicht im Himmel!), wir 
nicht! 
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T E X T A U S Z Ü G E
   

  • Jemand spürte Jesus, wie Er in 
der Eingangshalle des Himmels 
stand und die Toten begrüßte, 
die wieder heil wurden.

• Jemand erblickte überirdische 
Farben & Bilder und vernahm 
Töne, die intensiver waren als 
alles, was er jemals in dieser 
normalen Welt gehört hatte.

• Jemand atmete den Duft von 
Flieder, Zitrus, Zedernholz und 
frisch gebackenem Brot ein – 
herrlichere Gerüche, als er je für 
möglich gehalten hätte …

• Alles das: rein irdische, 
menschliche, spekulative 
Vorstellungen vom Himmel 

http://www.bibleteaching.de/


© www.bibleteaching.de - Manuel Seibel

T E X T A U S Z Ü G E
   

  • Erzählung von einem Gespräch 
Jesu mit einem Mädchen:

Sie möchte im Himmel bleiben, 
Jesus aber gestattet es nicht.

• undenkbar, dass man aus dem 
Himmel auf die Erde zurück 
müsste (Lk 16,30.31 )

• Ausnahme: Paulus (unter 
einzigartigen Umständen,
2. Kor 12)
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P H Ä N O M E N  N A H T O D  
( W A L T E R  M E I L I )

• Überzeugung: am Ende kein 
Mensch in der Hölle!
Gottes Wort: Off 20,11-15

• „entsprechende Entwicklungs-
schritte“ im Jenseits (ohne 
Nennung des Fegefeuers)
Gottes Wort: Hades, dann der 
große weiße Thron (Off 20,11): 
Gericht in der Hölle

Christus spricht von „verloren 
gehen“ und Gericht (Joh 3,16–19), 
auch von der Hölle mehrfach und 
sehr eindrücklich (Mt 5,22.29.30; 
Lk 12,5 ...) .

Wer nicht glaubt, geht verloren!
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P H Ä N O M E N  N A H T O D  
( W A L T E R  M E I L I )

• Christus nach seinem Tod in die 
Hölle gegangen, um Verlorenen 
die gute Botschaft zu predigen. 

• Bezug zu 1. Petrus 3,19.20: siehe 
Widerlegung durch Video über 
die „Höllenpredigt“

• Hölle/Hades – angebliche 
Höllenerfahrung: Ein – wie es 
scheint – gläubiger Mann wurde 
erst in die Hölle/dann in den 
Himmel gebracht. 

• Lk 16,19–31: unüberbrückbare 
Kluft 

• Kein Menschen war sowohl in 
der Hölle als auch im Himmel, 
sowohl im Hades als auch im 
Paradies!
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